
Sucht, Schulcharta, Selbstschutz

W
ie benommen torkelt ein Zehnt-
klässler des Heinrich-von-Zü-
gel-Gymnasiums durch das

Klassenzimmer. Der Versuch, ein Geld-
stück vom Boden aufzuheben, misslingt.
Schließlich prallt er auch noch gegen eine
Wand. Dann darf er die sogenannte
Rauschbrille absetzen. Endlich wieder
nüchtern. So schnell geht das imechtenLe-
ben freilich nicht.

Am Mittwochvormittag findet an dem
Murrhardter Gymnasium kein gewöhnli-
cherUnterricht statt. BeimdrittenGewalt-
präventionstag durchlaufen alle Schüler
der Klassen fünf bis zehnmehrere Projekt-
stationen. Während in der 10b im Sucht-
parcours im vierten Stock des Schulhauses
die Spezialbrillen herumgereicht werden,
um in nüchternem Zustand zu erkunden,
wie es sich anfühlt, stockbetrunken zu sein,
geht es andernorts mit einem Mitarbeiter
des Kreisjugendrings um das Thema Waf-
fen und Gewalt. Ein Polizist erklärt, was
Strafmündigkeit bedeutet.DieNeuntkläss-
ler, die sich als Streitschlichter engagieren,
treffen ihre Paten, die Fünfer. Die Schüler-
mitverantwortung (SMV) bespricht mit
denFünftklässlern die Schulcharta.

Der Zeigefinger wird an diesem Tag
nicht erhoben. Der Caritas-Suchtberater
Michael Walter erklärt der 10b, dass es

nichtdarumgehe,Alkohol komplett zuver-
bieten, die Schüler sollten vielmehr den
„gesundenUmgang“mit der legalen Volks-
droge lernen.

Zwei Stockwerke weiter oben berichten
die Ausbildungsbotschafter der Industrie-
und Handelskammer (IHK) der 10a von
ihrem Alltag. Die Botschafter sind Azubis,
die von der Praxis in ihrem Betrieb erzäh-
len.AndiesemVormittag stellendie jungen
Leute zusammen mit Claudia Schlender
von der IHK die Berufe Kaufmann, Elekt-
roniker undErzieher vor –was auf den ers-

ten Blick wenig mit Gewaltprävention zu
tunhat.DochdieLehrerinDorotheeZiesik,
die die Aktionenmit den gut zwei Dutzend
Fachleuten koordiniert, sagt: Viele Schüler
hätten Zweifel, ob das Abitur für sie über-
haupt das richtige Ziel sei. So ein Gefühl
könnezuFrustund imEinzelfall zuAggres-
sion führen. Also erzählen Gleichaltrige
von Alternativen. Caroline und Isabell, die
eine Erzieherausbildung machen, berich-
ten, dass sie später auchohneAbi studieren
könnten,wenn siewollten.

Im fünften Stock ist Bewegung gefragt:
Daniel Gomes stellt sich den Jungs aus der
8aundder8bals „Kampfkunstexperte“vor.
Er ist gelernter Feinmechaniker und hat
mehrere schwarzeGürtel in verschiedenen
Kampftechniken. Der 31-Jährige will den
Schülern freilich nicht beibringen, wie sie
sichbesser prügeln können. Indieser Stun-
de, sagt er, gehe es ausschließlich um die
Verteidigung im Falle eines Angriffs. Die
Jugendlichen lernen,wie sie sichmit einfa-
chenMittelnwehren können.

Ist der Erfolg der Präventionstage, die
seit 2011 über die Bühne gehen, messbar?
Dorothee Ziesik sagt, die Lehrer bekämen
immer wieder Hinweise von den externen
Fachleuten.Mitunter erkennen sie deshalb
Probleme, die im normalen Unterreicht
kaumzubeobachten seien.

Murrhardt Unkonventioneller Unterricht mit viel Praxis und wenig Theorie: zum Gewaltpräventionstag
am Heinrich-von-Zügel-Gymnasium kommen fast zwei Dutzend Fachleute. Von Martin Tschepe

Daniel Gomes (rechts) zeigt den Schülern, wie sie sich mit einfachstenMitteln bei einem Angriff schützen können. Foto: Gottfried Stoppel

ProjektDer Gewaltpräventionstag ist laut Aus-
kunft des Zügel-Gymnasiums ein im Landkreis
einzigartiges Projekt. Zu den Sponsoren und
Partnern gehören unter anderem die Landes-
verkehrswacht, der Kinderschutzbund, das
Landesmedienzentrum, die Initiative Sicherer
Landkreis und die Volksbank Backnang.

SchuleDas Zügel-Gymnasium hat eine Schul-
charta formuliert, darin heißt es unter anderem:
Die Schüler, die Lehrer und die Eltern seien
verantwortlich für das Klima an der Schule.
Die Lehrer sollten Kritik stets konstruktiv äußern.
Die Eltern sollten den Kindern Regeln des Zu-
sammenleben vermitteln. art

PARTNER UND SPONSOREN

Welzheim

VonWinnetou bis

Hänsel und Gretel
Die Arche Noah, Hänsel und Gretel samt
Hexenhaus oder auch ein Zoo sind von
Sonntag an in der Sonderausstellung des
Städtischen Museums in Welzheim zu se-
hen. Allesamt sind die sogenanntenMasse-
figuren aus Holzmehl und Leim gefertigt.
Sie stammen aus der umfangreichen Spiel-
zeugsammlung von Roland Birkle, die Be-
sucher bis zum 12. Januar immer sonntags
von 11 bis 17 Uhr bewundern können. Zu-
dem sind in der Pfarrstraße 8 Leihgaben,
wie zum Beispiel Puppen und ein Puppen-
haus sowie Spiele, zu sehen. Freunde von
WinnetouundCo. erwartet eineSammlung
vonKarl-May-Büchern. anc

Was Wann Wo

HILFE IM NOTFALL

POLIZEI 110
FEUERWEHR 112
RETTUNGSDIENST 112
NOTRUF-FAX 112

APOTHEKEN
Apotheken–Notdienstfinder:Tel.0800 00 22 8 33,
Handy22 8 33(69ct/Min.)oderwww.aponet.de.
Backnang: Johannes,Backnang,Burgplatz3,
07191/68508.
BadCannstatt,NeckarvororteundFellbach:Rinken-
berg,Wangen,UlmerStr. 292B,424616u.Oeffingen,
Oeffingen,Schulstr. 15, 5 174416.
Schorndorf,Althütte,Rudersberg,Welzheim:Nickel
imPraxiszentrum,Plüderhausen,Hauptstr.48,
0 71 81/4746800.
Waiblingen,Korb,Kernen,Weinstadt,Remshalden,
WinnendenundUmgebung:Söhrenberg,Waiblin-
gen-Neustadt,NeustadterHauptstr. 91,
07151/98 7977.

VERANSTALTUNGEN

KULTUR ET CETERA
Backnang,DeutschesZentrumfürSatellitenKommu-
nikatione.V., Schillerstraße34:Satellitenkommunika-
tionzumAnfassen, FührungdurchdenShowroom;
AnmeldungTel.07191/1878313, 16bis 16.45Uhr, 17.15
bis 18Uhr.
ProfessorPröpstlsPuppentheater (Bandhaus), Petrus-
Jacobi-Weg7(ehem.Stiftshof6): Frauensindauch
nurMänner, LesungmitHelmutKarasek,20Uhr.

KINDERSPASS
Schorndorf,Barbara-Künkelin-Halle, FigurenTheater
Phoenix,Künkelinstraße33: Freunde, vonHelmeHei-
ne(ab4J.), 10Uhr.
Waiblingen,ForumNord(ehem.AktivspielplatzKor-
berHöhe),Kindertreff, Salierstraße2:Adventsgeste-
ckegestalten, 14bis 18Uhr.

VERSCHIEDENES
Fellbach,VHS,Theodor-Heuss-Straße 18:Macht
Arbeit krank?Burnouterkennenundvorbeugen,Refe-
rentin: SilviaBürhaus;AnmeldungTel.07151/958800,
19Uhr.
Murrhardt,Grabenschulhaus,ObereSchulgasse7:
VisionenAutonomesFahren,Referent:Dr.Heinrich
Gotzig;AnmeldungTelefon07192/93580, 19Uhr.
Backnang,GaststätteEintracht,Gartenstraße 149:
TreffpunktPhilateliemitGästen,Briefmarkensamm-
lervereinBacknange.V., 20Uhr.
Fellbach,Kunstvereins-Keller,CannstatterStraße9:
MeineTante imKeller,Autorenlesungmit JürgenM.
Brandtner, 19.30Uhr.

I
n der gestern vom Verkehrsministe-
rium veröffentlichten Bewertung für
denNeu-undAusbauvonBundes- und

Landesstraßen sind mehrere Vorhaben im
Rems-Murr-Kreis neu eingeordnet wor-
den. Im Raum Backnang ist der erste Ab-
schnitt des B-14-Ausbaus zwischen Back-
nang West und Nellmersbach jetzt in die
Kategorie „mittelfristig“ eingestuft wor-
den, die Umfahrung von Oppenweiler hin-
gegen als dringlich. Der Winnender Land-
tagsabgeordnete Willi Halder (Grüne) ist
darüber offenbar erstaunt. „Die baureifen
Bundesfernstraßen sehe ich als dringlicher
an“, heißt es in seiner Pressemitteilung.

Häffner: Straße ist nicht unstrittig

Die Hoffnung der Stadt Schorndorf, mög-
lichst bald eine Umfahrungsstraße um den
Teilort Miedelsbach schaffen zu können,
hat indes einen herben Dämpfer erfahren.
Laut der örtlichen Grünen-Landtagsabge-
ordneten Petra Häffner ist das Projekt auf
den vorletzten Platz der Landesliste abge-
rutscht, auf Rang 41. Ihr Erklärungsver-
such: „Offensichtlich haben neu vorge-
brachte Argumente der Gegner dieser
Maßnahme dazu geführt, dass die Beurtei-
lungnunweniger positiv ausfällt.“Das vom
Verkehrsministerium gewählte Verfahren
habe wohl dazu geführt, „dass neue Argu-
mente gehört und berücksichtigt wurden“.
Nun gehe es darum, deutlich zu äußern,
„was Miedelsbach will“. Schließlich sei der
Verlauf der Straße vor Ort „nicht unstrit-
tig“ gewesen. Häffner betonte, sie halte es
fürdasBeste,wenndieBewohnerdesOrtes
selbst über eine gute Lösung abstimmten.
Sie hoffe, dass dies dann in ein Votum des
SchorndorferGemeinderates einfließe.

Stadt profitiert vomStraßenbau

Die Prioritätenliste für den Landes- und
Fernstraßenbau war erstmals im Juli 2012
veröffentlicht worden. Die gute Platzie-
rung der Umfahrung vonMiedelsbach hat-
te der Schorndorfer Oberbürgermeister
Matthias Klopfer zum Anlass genommen,
nach einem Gespräch mit der für den Ver-
kehr zuständigen Staatssekretärin Gisela
Splett einen baldigen Bau der Umfahrung
zu fordern. Die aktuelle Neubewertung
wollte man gestern im Schorndorfer Rat-
haus hingegennochnicht kommentieren.

Möglicherweise will die Landesregie-
rung auch andere Regionen zum Zug kom-
men lassen. Die Daimlerstadt hat in der
Vergangenheit, zu Zeiten der schwarz-gel-
ben Landesregierung, von etlichen Projek-
ten des Landesstraßenbaus profitiert. Ins-
gesamt flossenmehr als 20Millionen Euro
in Projekte wie die Umfahrung von Hau-
bersbronn oder in den Ausbau der Landes-
straße nach Schlichten.
-Straßenbauprojekte sind priorisiertSEITE 6

Backnang/Schorndorf Drei
Straßenprojekte werden neu
bewertet. Von Oliver Hillinger

Dringlichkeit

zurückgestuft

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Rötelstr. 30, 74166 Neckarsulm

    

ter VoV rr tatsmenge bber ieits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein Alle Preise o

6.99*

Aktion !Aktion !

Pulver/Gel 48 WäschenPulver/Gel 48 Wäschen
•• Pulver in den Sorten Kraft Pulver 5 u.a.Pulver in den Sorten Kraft Pulver 5 u.a.

•• Gel in den Sorten Intensiv Color 5 u.a.Gel in den Sorten Intensiv Color 5 u.a.

•• Reicht für ca. 48 W (1 WL = -.15)
Reicht für ca. 48 Waschladungen (1 WL = -.15)

•• Je 3,36-kg-Pa ung/3,504-l-FlascheJe 3,36-kg-Packung/3,504-l-Flasche

• 1 kg = 2.09; 1 l = 2.-

1 WL = 

-.15

-.39
-.59

- 33 % !

Joghurt mit der Ecke
• In verschiedenen Sorten

Frische Rinderminutensteaks

3.29*
3.69

- 10 % !

Frischer Krustenbraten

4.44*

Aktion !Aktion !

Frische Hähnchen-Ofenschale

Pesto

3.99*

Aktion !Aktion !

1-kg-
Packung

• Original irische Butter

• Je 250-g-Packung
• 100 g = -.56

Kaffee Auslese
• Je 500-g-Packung
• 1 kg = 6.58

(Abb. ähnlich)(Abb. ähnlich)

MSC Wildlachsfi let
• 2 Filetportionen, einzeln  entnehmbar

TIEFGEFROREN

• Aus deutscher Herkunft

• Vom deutschen Jungbullen

• Zum Braten

• 320-g-Packung
•• 1 kg = 10.29

• Aus deutscher Herkunft

• Aus der Schweineschulter

• Zum Braten

• 1000-g-Packung

• Aus deutscher Herkunft

• In einer Ofenschale

• Mit Kräuterbutterzubereitung 

und Parmigiano Reggiano

• 450-g-Packung
• 1 kg = 8.87

1.391.79

- 22 % !
seit 18.11.

• Je 150-g-Becher
• 100 g = -.26

• 250-g- Packung
• 100 g = -.89

(Abb. ähnlich)

2.222.49

- 10 % !
seit 18.11.

-.69
-.89

- 22 % !
seit 18.11.

3.294.95

- 33 % !
seit 18.11.

• Klassisch, Light 

oder Zero

• Koffeinhaltig

• Je 1,25-l-Flasche 

zzgl. -.25 Pfand
• 1 l = -.56

1-kg-Netz
Clementinen

Spanien

Klasse 

1-kg-Netz

Dattelcherrytomaten
Spanien

Klasse 

250-g-Schale

100 g = -.14

-.79
*

Aktion !Aktion !

-.35
*

Aktion !Aktion !

Donnerstag, 21. November bis Samstag, 23. November

Die Angebote können in einigen Filialen abweichen.
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